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Liebe Mitglieder, liebe 

Vogelfreunde! 

Das Jahr 2017 hat frisch 

begonnen. Auch wenn wir 

im Naturschutz die letzten 

Jahre einiges erreichen 

konnten, warten auch im 

neuen Jahr viele 

Herausforderungen darauf, 

bewältigt zu werden.  

Eine davon ist sicher die 

künftige Entwicklung in der 

Landwirtschaft, die Weichen 

für die Entwicklung der 

Artenvielfalt stellen wird. 

Dies ist auch Thema in 

einem regionalen Film, der 

aktuell im Landkreis zu 

sehen ist. Regional ist auch 

die Währung „Chiemgauer“, 

mit deren Nutzung dem LBV 

bei jedem Einkauf Geld 

zufließt – ohne Nachteile für 

den Konsumenten. 

Zu Beginn eines Jahres wird 

bei der Stunde der 

Wintervögel von der 

Bevölkerung gezählt, welche 

Vögel um Haus und Garten 

zu sehen sind. Machen Sie 

auch diesmal wieder mit, es 

winken spannende Preise! 

Einen guten Start ins neue 

Jahr wünscht 
 

Frank Weiß 

(1. Vorsitzender TS) 
 

PS: Unser Kreisgruppen-

Konto: IBAN: DE05 7109 

0000 0008 9300 58 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Filmtipp 

Der Film mit dem etwas 
sperrigen Titel WEILOIS-
IRGENDWIAZAMHÄNGD wurde 
bei uns im Chiemgau gedreht. Er 
zeigt das Schöne und das 
Besondere unserer Heimat im 
Chiemgau und Rupertiwinkel. Er 
zeigt aber auch, dass die immer 
intensivere Landwirtschaft, 
unser Konsumverhalten und 
falsche politische Weichen-
stellungen negative Auswirkun-
gen weltweit haben. Das 
Agrarbündnis BGL/TS will mit 
diesem Film nachhaltige 
Landwirtschaft unterstützen, der 
Bevölkerung einen Anstoß zum 
Nachdenken geben und die 
Politik zu verantwortungsvollem  

Handeln bewegen. Wie kann 

Landwirtschaft betrieben werden, 

ohne die Natur weiter zu 

zerstören? Was haben 

Chiemgauer Milchkühe mit 

Sojaplantagen in Südamerika zu 

tun? Viele Zusammenhänge 

werden in den Gesprächen mit 

Landwirten, Imkern oder 

Naturschützern deutlich. 

Antworten gibt auch Walter 

Gründl vom LBV-Umweltgarten in 

Wiesmühl, der ebenfalls im Film 

zu sehen ist. Termine der Vor-

stellungen und Infos unter 

https://agrarbuendnis.com/categ

ory/weiloisirgendwiazamhaengd/  

Jedes Jahr helfen uns viele 
begeisterte freiwillige 
Vogelzähler, Veränderungen 
beim Vorkommen von 
Vogelarten zu erkennen. Dazu 
wird am Wochenende vom 06.-
08.01.2017 im Garten, Balkon 
oder im Park 1 Stunde lang 
beobachtet, wie viele Vögel 
gleichzeitig zu sehen sind. Die 
höchste Zahl der jeweiligen Art 
wird dann notiert. Also z.B.: 
zwischen 12:30 Uhr und 13:30 
Uhr max. 4 Amseln gleichzeitig 
gesehen, max. 3 Buchfinken 
gleichzeitig, 1 Blaumeise, usw. 
Das Ergebnis senden Sie dann 
an den LBV. 

Spannend wird sicher, ob dieses 
Jahr die Beobachtungen vieler 
Vogelfreunde bestätigt werden, 

dass merklich weniger Vögel am 
Futterhaus zu sehen sind. Mit 
den Ergebnissen können wir  

  

   

 

Stunde der Wintervögel 

dass merklich weniger Vögel am 
Futterhaus zu sehen sind. Mit 
den Ergebnissen können wir 
nicht nur in Bayern, sondern für 
ganz Deutschland mit einer 
Vielzahl von Beobachtungen die  

 

Bestandsentwicklung vieler 
Vogelarten besser einschätzen. 
Machen auch Sie mit, es gibt 
wieder viele Preise, und Spass 
macht das Beobachten ja auch! 
www.stunde-der-wintervoegel.de 

https://agrarbuendnis.com/category/weiloisirgendwiazamhaengd/
https://agrarbuendnis.com/category/weiloisirgendwiazamhaengd/
http://www.stunde-der-wintervoegel.de/
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Jedes Jahr bekommt unsere 

Kreisgruppe mehrere Hundert 

Euro, nur weil Mitglieder und 

Unterstützer im Chiemgau 

einkaufen. Wie das geht? Sie 

nutzen die Regionalwährung 

“Chiemgauer”, die regionale 

Beziehungen stärkt. Jeder, der 

mit Chiemgauern einkaufen will, 

Handwerker bezahlt oder andere 

Dienstleister nutzt, muss sich 

einmalig anmelden. Dann kann  

Regionalwährung CHIEMGAUER 

er entweder mit den Chiemgauer-

Scheinen, in vielen Geschäften 

aber auch bargeldlos bezahlen. 

Die Chiemgauer sind für ihn                 

genausoviel wert wie der 

Euro. Das Mitmachen und der 

Gebrauch sind KOSTENLOS, 

und von jedem Einkauf 

bekommt der LBV einen 

kleinen Prozentanteil. 

Wollen auch Sie uns dadurch 

unterstützen? Nähere Infos 

finden Sie unter 

www.chiemgauer.info   

 

 

Termine  

Di. 31.01.2017, 19:00 Uhr: Kreisgruppen-Treffen               

Wir treffen uns wieder, um aktuelle Themen zu besprechen. Treffpunkt: Kraimoos, zwischen Erlstätt und 

Chieming 

Sa. 04.03.2017, 10:00 Uhr: LBV Bezirkstreffen Oberbayern               

in Ingolstadt treffen sich Mitglieder der oberbayerischen Kreisgruppen. 

 

Fr. 31.03.2017, 19:00 Uhr: Jahreshauptversammlung                                  

eisennase untersucht. Dazu 

wurde mittels Batcordern, mit 

denen automatisch Fledermaus-

laute aufgenommen werden 

können, unterirdische Quartiere 

wie Höhlen, Stollen oder Keller 

untersucht. Zeitlich erfolgte dies 

von Mitte Mai bis Ende Juni, der 

sog. “Wochenstubenzeit”. Dabei 

konnten u.a. männliche Rufse-

quenzen aufgezeichnet werden. 

Im Landkreis Traunstein erfolgte 

zudem eine Kirchenabsuche im 

Umkreis um eine bekannte 

Wochenstube. Diese ergab das 

sehr erfreuliche Ergebnis, dass in 

knapp 2 km Entfernung eine neue 

Wochenstube mit 29 

ausfliegenden Hufeisennasen 

entdeckt werden konnte!   

Unter anderem aufbauend auf 

dieses erfolgreiche LBV-Projekt 

wird es voraussichtlich ein großes 

südbayerisches Folgeprojekt 

unter LBV-Trägerschaft für die 

Kleine Hufeisennase geben. 

Dieses soll u.a. intensive 

Quartieroptimierungen sowie 

mehr Telemetrie- und Batcorder-

Untersuchungen beinhalten. 

Kleine Hufeisennase im Landkreis Traunstein 

Im Rahmen eines bayernweiten 

Glücksspiralenprojektes hat der 

LBV diesen Sommer in zehn 

bayerischen Landkreisen die 

Verbreitung der bedrohten 

Fledermausart der Kleinen Huf- 

Hufeisennase untersucht. Dazu 

 haben wir mittels Batcordern, die 

eine automatische Aufnahme von 

Fledermausrufen ermöglichen, 

unterirdische Quartiere wie 

Höhlen, Stollen, Bergwerke und 

Keller beprobt. Zeitlich erfolgte 

dies von Mitte Mai bis Ende Juli 

Foto: F. Herzog 

http://www.chiemgauer.info/

